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NEWSLETTER   –  OKTOBER 2024  
 
 
Liebe Buch- und Filmbegeisterte! 
 
Wir freuen uns euch wieder einmal über allerlei Neuanschaffungen informieren zu können, die 
ab sofort in unserer Schulbibliothek für euch bereitstehen.  
 
Liebe Grüße 
Alexandra Enzmann und Harald Gruber 

  

 

JUGENDBÜCHER 

 
Brandis, Katja: 
Der Panthergott 

 

 

 
Das neue Fantasy-Highlight aus der Welt der „Jaguargöttin“: Ein bild-
gewaltiges und mitreißendes Gestaltwandler-Abenteuer von Katja 
Brandis, der Bestseller-Autorin der „Woodwalkers“- und „Sea-
walkers“-Reihen. 
Ecco, der junge Panther-Wandler, und Jaguargöttin Kitana sind un-
glücklich. Während Ecco sein tatenloses Leben im Clan anödet, sehnt 
sich Kitana nach einer großen Enttäuschung weg aus Elámon. Als das 
Schicksal sie beide in den Stadtstaat Jalthar verschlägt, bekommen sie 
eine zweite Chance, sich ihre Gefühle füreinander einzugestehen. 
Doch die Kaiman-Götter, die die Stadt beherrschen, sind ihnen nicht 
wohlgesonnen und ihre Versuche, die düsteren Geheimnisse Jalthars 
zu lüften und den Bewohnern zu helfen, bringen sie in Lebensgefahr. 
Eine Gefahr, der sie nur zusammen begegnen können ... 
  

 
JS 

Bra  

Sigg, Stephan: 
Kein Plastik für den 
Wal 

 

Eine turbulente Geschichte über nackte Früchte, kompostierbare 
Zahnbürsten und eine pfiffige Schulklasse, die viele Erwachsene zum 
Umdenken bringt.  
Im ersten Band der Lena-Serie zum Thema Nachhaltigkeit geht es um 
Plastik und darum, wie wir es vermeiden können. Denn 86 Millionen 
Tonnen Plastik schwimmen in unseren Meeren - und täglich kommt 
noch mehr dazu. 626 Kilogramm Abfall produziert jeder Mensch in 
Deutschland pro Jahr. Das Buch zeigt in Form einer witzigen Ge-
schichte, was passiert, wenn eine Familie beginnt auf Plastik zu ver-
zichten. Es geht darum, wie wir uns gegenseitig unterstützen können, 
ökologischer und nachhaltiger zu leben.  
 

JB 
Sig 

Orghandl, Franz: 
Der Katze ist es ganz 
egal 

 

Leo hat einen schönen neuen Namen: Jennifer. 
Nur die Erwachsenen kapieren es erst mal nicht und glauben immer 
noch, sie sollte weiterhin Leo sein, ein Bub. Dabei müssten sie sich nur 
ein Beispiel an der Katze nehmen. Die interessiert das alles gar nicht. 
Und so nehmen Jennifer und ihre Freunde die Angelegenheit eben 
selbst in die Hand. 
Eine turbulente Transgender-Verwechslungsgeschichte. 
 
 
 

JB 
Org 
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Bauer, Michael                 
Gerard: 
Die Nervensäge, 
meine Mutter, Sir 
Tiffy, der Nerd & ich 

 

Das perfekte Leben der Maggie Butt soll endlich beginnen, deshalb 
hat sie sich einiges vorgenommen: Sie möchte an der neuen Schule 
eine beste Freundin finden, sie will eine glatte Eins in Englisch schaf-
fen und sie muss unbedingt eine zumutbare Begleitung für den Ab-
schlussball auftreiben. Der unwesentliche Haken dabei: Das Schuljahr 
dauert gerade noch zwei Monate. Und dann ist da noch der neue Lo-
ver ihrer Mutter. Diese Nervensäge gibt plötzlich überall ihren Senf 
dazu und macht damit alles noch schlimmer. Mit viel Wortwitz und 
Komik erzählt dieses Jugendbuch vom ganz normalen Wahnsinn im 
Leben eines jungen Mädchens. 
 
 

JB 
Bau 

Bowen, James:  
Bob, der Streuner / 
Bob und wie er die 
Welt sieht.  
Die Katze, die mein 
Leben veränderte 

 

Zwei Bestseller in einem Band: Bewegend und voller Hoffnung - jetzt 
die ganze Geschichte im Doppelband! 
Als James Bowen den verwahrlosten Kater vor seiner Wohnungstür 
fand, hätte man kaum sagen können, wem von beiden es schlechter 
ging. James schlug sich nur mit Mühe als Straßenmusiker durch, aber 
den abgemagerten Kater wollte er nicht abweisen. Er nahm ihn auf, 
pflegte ihn gesund und ließ ihn wieder laufen - doch Bob liebte sein 
neues Herrchen mehr als die Freiheit und blieb.  
In seinem zweiten Buch erzählt James, wie Bob ihm in harten Zeiten 
und selbst in lebensgefährlichen Situationen immer wieder den Weg 
weist. Mit seiner Klugheit, seinem Mut und seinem Humor hat der Ka-
ter ihn gelehrt, was Freundschaft, Loyalität und Glück wirklich bedeu-
ten. 
 

JN 
Bow 

Bowem James:  
Bob, der Streuner.  
In Einfacher Sprache 

 

„Bob, der Streuner“ erzählt die wahre Geschichte von James Bowen 
und seinem Kater Bob (siehe oben). 
Dieses Buch in Einfacher Sprache ist für alle geeignet, die noch nicht 
so gut Deutsch können oder denen das Lesen noch schwerer fällt.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

JN  
Bow 

Thórarinsdóttir,  
Arndis; Bjarnadóttir, 
Hulda Sigrún:  
12 Stockwerke.  
Mein unglaubliches 
Zuhause am Ende 
der Welt 

 

Was wäre, wenn sich dein ganzes Leben in einem Hochhaus mit zwölf 
Stockwerken abspielt? Eine herrlich verrückte Geschichte, die zum La-
chen bringt und zum Nachdenken über das eigene Handeln anregt. 
Eigentlich hatte sich Dagny auf den Ferienausflug mit ihrer Familie ge-
freut. Vor allem darauf, endlich ihre Oma kennenzulernen, die auf ei-
ner kleinen, wetterumtosten Insel wohnt. Doch als Dagny dort an-
kommt, fühlt sich das an wie eine Reise ans Ende der Welt! Noch dazu 
scheint sich Oma kein bisschen über den Besuch zu freuen. Überhaupt 
- die ganze Insel ist seltsam. Sämtliche 197 Einwohner leben zusam-
men in einem einzigen Hochhaus mit zwölf Stockwerken, und alles, 
was für Dagny immer selbstverständlich war, ist hier Mangelware. 
Shopping, Kinobesuche, ein eigenes Zimmer: Fehlanzeige! Sogar den 
Strom für ihr Smartphone muss Dagny selbst am Hometrainer erzeu-
gen. Während sie versucht, sich an ihr neues Zuhause zu gewöhnen, 
geschehen auf der Insel plötzlich unerklärliche und bedrohliche Dinge. 
Das stellt den Zusammenhalt der Hochhausgemeinschaft auf eine 
harte Probe! Kann Dagny herausfinden, wer hinter den Taten steckt, 
bevor der Verdacht auf ihre eigene Familie fällt? 
Ein Mut machendes Buch für alle ab 10, die sich über ihren Platz in der 
Welt Gedanken machen. 
„Selten hat mir ein Kinderroman so viel Spaß gemacht ... lasst euch 
dieses originelle, schräge und unterhaltsame Buch nicht entgehen!“ 
(Katja Brandis, Autorin von Woodwalkers) 
 

JB  
Tho 
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Jägerfeld, Jenny: 
Best Bro Ever! 

 

Ein Sommer in einer fremden Großstadt? Måns ist 11 und begleitet 
seine Mutter zu Tonaufnahmen nach Malmö. Für ihn ist das großartig! 
Endlich kann er der sein, der er ist und sein will! Keiner kennt ihn und 
seine Vorgeschichte. Und Mikkel wird sofort sein Freund: Sie skaten, 
haben einfach Spaß zusammen, sie sind richtige Blutsbrüder. - Bis Mik-
kel sich Måns' Pass ansieht und nichts mehr von ihm wissen will...    
Jenny Jägerfeld nimmt sich eines gesellschaftlich hochaktuellen und 
brisanten Themas an. Und einmal mehr gelingt ihr dies auf eine 
Weise, dass die Ernsthaftigkeit unübersehbar ist - auch wenn man zwi-
schendurch nicht anders kann als laut zu lachen. 
 

JB 
Jäg 

Roher, Michael: 
Frosch und die  
abenteuerliche Jagd 
nach Matzke Messer 

 

Von sprechenden Gurken, rockenden Pharaonen und einem abenteu-
erlichen Frosch 
Frosch heißt in echt natürlich nicht Frosch. Eigentlich heißt sie: Lupinie 
Anneliese Meltzer. Aber so nennt sie niemand. Frosch passt einfach 
viel besser zu ihr. Und das nicht nur, weil sie gern grüne Sachen trägt. 
Frosch liebt außerdem Abenteuer - sie will Drachen besiegen, Hexen 
in den Hintern zwicken oder mit Riesenkraken um die Wette tauchen. 
Doch ein Abenteuerurlaub scheint das keiner zu werden, den ihre El-
tern da für sie ausgesucht haben: Sommerferien am Gurkenbauern-
hof. Adieu aufregendes Leben, das kann man dann wohl vergessen. 
Wenn sie sich da mal nicht gründlich getäuscht hat ...  
 

JB 
Roh 

Maar, Paul;  
Blau, Aljoscha:  
Das fliegende Kamel. 
Geschichten von 
Nasreddin Hodscha 
neu erzählt 

 

In „Das fliegende Kamel“ taucht Paul Maar in die Welt der orientali-
schen Narrengeschichten ein und bringt die Figur des Nasreddin Hod-
scha, eines bekannten Protagonisten aus Geschichten, die seit dem 
14. Jahrhundert überliefert sind, zu neuem Leben. Nasreddin Hod-
scha, der als Lügner, Hochstapler und Philosoph beschrieben wird, 
fasziniert durch seine Fähigkeit, mit klug-listigen Aktionen und tief-
gründiger Weisheit sowohl für sich als auch für andere einzutreten 
und dabei die Zuhörer zum Nachdenken anzuregen. Durch Maars be-
sondere Art der Nacherzählung dieser alten, berühmten Geschichten 
und der Erfindung neuer Schelmengeschichten aus der heutigen Zeit 
stellt das Buch eine Verbindung zwischen traditionellen orientalischen 
Erzählungen und modernen Lebensweisheiten her. 
 

JB 
Maa 

Myst, Magnus: 
Das Böse Buch  
  

 

Ein Buch, das dich gefangen nimmt - nur für Mutige! 
Das Böse Buch verbirgt zwischen seinen Seiten ein gefährliches Ge-
heimnis: die Zauberformel zur Herstellung des Schwarzen Amuletts, 
einem der mächtigsten magischen Gegenstände des Universums. Auf 
keinen Fall darf sie in die Hände einer wissbegierigen Leseratte fallen. 
Nur wer es schafft, zehn waghalsige Prüfungen zu meistern, hat sich 
des mächtigen Wissens um die Zauberformel würdig erwiesen. Doch 
Achtung, das Böse Buch ist kein leichter Gegner! 
Ein spannendes Mitmachbuch für Kinder ab 10 Jahren – mit ganz viel 
Witz und knifflig-bösen Aufgaben! 
 

JS 
Mys 

BRISANTE THEMEN – Bücher für Leser:innen ab ca. 14 Jahren 

    

Crossan, Sarah: 
Wer ist Edward 
Moon? 

 

Joe hat seinen Bruder seit zehn Jahren nicht gesehen, und das aus 
dem schlimmsten aller Gründe. Ed sitzt in der Todeszelle. Aber jetzt 
wurde Eds Hinrichtungsdatum festgelegt und Joe ist wild entschlos-
sen, diese letzten Wochen mit seinem Bruder zu verbringen, egal, was 
andere Leute denken ...  
Geschrieben von Jugendliteraturpreis-Gewinnerin Sarah Crossan, 
wirft dieser ergreifende, aufwühlende, großherzige Roman wichtige 
Fragen auf: Welchen Wert misst man dem Leben bei? Was kann man 
vergeben? Und wie verabschiedet man sich?  
„Erschütternd ... Jeder Leser, der ein Herz hat, wird eimerweise Trä-
nen vergießen“ (Sunday Times) 
 

JBT 
Cro 
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Crossan, Sarah: 
Toffee 
 

  

Nominiert von der Jugendjury für den Deutschen Jugendliteraturpreis 
2024 und ausgezeichnet mit dem LUCHS im Januar 2023: "Was Sarah 
Crossan die Leserinnen und Leser fühlen lässt, vergisst man nicht so 
schnell." Katrin Hörnlein, Die ZEIT 
In ihrem neuen Jugendroman erzählt die preisgekrönte Autorin Sarah 
Crossan von einer Freundschaft über Generationen hinweg. Die 15-
jährige Allison ist von zu Hause abgehauen und würde ihr altes Leben 
am liebsten vergessen. Unterschlupf findet sie bei Marla, die nach und 
nach die Erinnerung an sich selbst verliert. Marla hält die unerwartete 
Besucherin für ihre Jugendfreundin Toffee. Und Allison, die sonst nir-
gendwohin kann, schlüpft in diese Rolle. Gemeinsam kochen und tan-
zen sie, gehen zum Strand, kümmern sich umeinander. Und Allison 
begreift, was es bedeutet, eine richtige Familie zu haben. Ein intensi-
ver Roman über die Kraft, für sich und andere einzustehen. 
 

JBT 
Cro 

  
  

Sbuelz, Antonella: 
Heute gehe ich nicht 
nach Hause 

 

Ist eine Lüge erlaubt, wenn sie dein Leben rettet? 
Aziz geht. Um ihn herum wechseln sich Landschaften ab, Berge, Wüs-
ten, manchmal Tiere, Straßen, Länder und Grenzen, wohlwollende 
und Furcht einflößende Menschen. Sein Weg von Afghanistan bis 
nach Italien ist lang und seine Geschichte eine, die wir schon zu ken-
nen meinen. Mattia geht zur Schule, sorgt sich um seine Mathenote 
und leidet an seiner unerwiderten Liebe zu Sofia. Gerade als er be-
greift, dass er mit seinen Eltern Glück gehabt hat, bricht ihm dieser 
sichere Boden unter den Füßen unangekündigt weg. Mit einem Mal 
steht seine bis dahin heile Welt kopf - und Mattia reagiert kopflos. 
Noch in derselben Nacht trifft er auf Aziz, der es wider Erwarten allein 
bis nach Oberitalien geschafft hat, und entdeckt, dass Aziz nicht ist, 
wer er zu sein vorgibt. 
Heute gehe ich nicht nach Hause wurde in Italien von 160 Kindern und 
Jugendlichen mit dem renommierten Literaturpreis Premio Campiello 
Junior ausgezeichnet. 
 

JBT 
Sbu 

Winn, Alice:  
Durch das große 
Feuer 

 

Für die englischen Eliteschüler Henry Gaunt und Sidney Ellwood ist der 
Krieg noch sehr weit weg. Nur über die wöchentlichen Meldungen in 
ihrer Schülerzeitung erfahren sie von den jungen Männern, die im 
Kampf an der Front ihr Leben lassen, und feiern sie als Helden. Doch 
Gaunt ist viel mehr beschäftigt mit der heimlichen Anziehung, die er 
für seinen charmanten Freund Ellwood empfindet, ohne zu ahnen, 
dass auch dieser Gefühle für ihn hegt. Als sich die beiden schließlich 
nacheinander bei der britischen Armee melden, holt die Realität sie 
schnell ein - und verändert das Leben und die Freundschaft der beiden 
Männer auf unvorhersehbare Weise. 
Eine unvergessliche Liebesgeschichte und ein mitreißender Pagetur-
ner. 
 

JBT  
Win 

Maybach, Anna; 
Brand, Inka und Mar-
kus: 
Exit – Das Buch. Der 
Jahrmarkt der Angst 

 

Die EXIT®-Bücher bieten eine einzigartige Kombination aus Rätselspaß 
und Lesevergnügen und sorgen für spannendes Live-Escape-Feeling 
für zu Hause. Löst knifflige Rätsel und versucht, so schnell wie möglich 
zu entkommen! Party in einem verfallenen, geheimnisumwitterten 
Freizeitpark? Wer kann da schon Nein sagen? Mina jedenfalls nicht! 
Und die Gerüchte um einen Killer, der seit Jahren nur darauf wartet, 
dass sich wieder einmal jemand auf das Gelände verirrt? Doch dann 
ist plötzlich der Weg nach draußen versperrt und einer nach dem an-
deren verschwindet ... Jetzt beginnt für Mina und die verbliebenen 
Partygäste eine Rätselreise der Extraklasse. Wer steckt hinter dem 
Ganzen? Das herauszufinden, ist die Aufgabe des Lesers. Er muss die 
Rätsel lösen, um zu erfahren, auf welcher Seite die Geschichte weiter-
geht. Hinweise können überall versteckt sein, kreative Lösungen sind 
gefragt, ausschneiden, zeichnen, knicken – alles ist erlaubt. Und die 
Zeit läuft ... 
 

JBT 
May 
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Isermeyer, Jörg: 
Egal war gestern 

 

Alle in der Schule kennen Finn und Lennard wegen der witzigen Vi-
deos, die sie auf ihrem Social-Media-Kanal posten. Die beiden che-
cken akribisch ihre Clicks und Follower und träumen davon, berühmt 
zu werden. Alles läuft super, bis sie einen Deal mit Sam machen, einer 
Schülerin, deren Eltern aus Angola stammen. Der Plan, sich gegensei-
teig zu pushen und die Reichweiten zu erhöhen, funktioniert sofort – 
doch ganz anders, als Finn es erwartet hat: Urplötzlich bricht ein Shit-
storm über seinen Account herein. Hasskommentare statt Lach-Emo-
jis. Einzig und allein, weil er Posts von Sam geliked hat. Gleichzeitig 
registriert Finns Vater, Lehrer an der Schule seines Sohnes, wie rassis-
tische und antidemokratische Äußerungen salonfähig werden. Nicht 
nur im Klassenchat, auch in der Stadt, in der gerade ein rechtspopu-
listischer Kandidat für das Bürgeramt kandidiert. Als er die Situation 
in einem Brandbrief beklagt, steht er plötzlich selbst am Pranger. Und 
mit ihm Finn ... 
 

JBT 
Ise 

Rottmann, Eva: 
Kurz vor dem Rand 

 

„Ich heiße Ari, und dies ist die Geschichte meiner ersten Liebe. Sie 
geht nicht gut aus, das sag ich euch gleich. Also wenn ihr auf Happy 
Ends steht, legt ihr das hier lieber weg und geht euch ein Eis kaufen. 
Es ist mir ehrlich gesagt scheißegal.“ 
Jeden Tag trifft sich eine Gruppe von Freunden zum Skaten im Skate-
park – für Ari, die Protagonistin, eine lebensrettende Aktivität. Sie 
kann sich an ein Leben ohne Skateboard kaum noch erinnern. Nach 
einer bewegten Kindheit scheint sie zufrieden zu sein, allein mit ihrem 
Vater Bob zu leben, mit ihrer Lehre in einem Malerbetrieb und mit 
ihren Skater-Kumpels, die sie als „eine von den Jungs“ betrachten. 
Doch dann taucht ein neuer Junge im Skatepark auf: der ziemlich be-
eindruckende Tom …  
Als dann auch noch Aris Mutter zurück in die Stadt kommt, wird ihr 
Leben komplett auf den Kopf gestellt: Ist sie wirklich glücklich damit, 
dass sie immer als eine der Jungs gesehen wird? Und hat ihre Mutter 
eine zweite Chance verdient?  
Eva Rottmann schreibt einfühlsam über die Höhen und Tiefen des 
Teenagerlebens. Temporeiche und humorvolle Dialoge machen Lust 
darauf, dieses Buch in einem Rutsch durchzulesen. 
 

JBT  
Rot 

Kaur Deo, Jasmeen: 
Der beste Beweis 
bist du selbst 

 

TJ Powar ist sportlich, beliebt und ein Ass im Debattierklub, in dem sie 
mit ihrer Cousine Simran meist im Team antritt. Als nach einem ge-
wonnenen Wettbewerb das Siegerfoto der beiden zu einem fiesen 
Meme verunstaltet wird, das sich über Simrans Körperbehaarung lus-
tig macht, ist TJ schockiert. Sie beschließt, ihre ganz eigene These auf-
zustellen: „TJ Powar kann ihr haariges Selbst zeigen und trotzdem 
schön sein.“ Um das zu beweisen, wirft sie zu Hause Rasierer und Pin-
zetten weg, cancelt ihre Termine im Waxing-Studio und findet sich 
schon bald in wortwörtlich haarigen Situationen wieder. Doch ihre 
sonst so selbstsichere und schlagfertige Art beginnt zu bröckeln, als 
sie merkt, dass ihr Projekt sie weit mehr kosten könnte als den Platz 
zwischen ihren Augenbrauen. Es ist ausgerechnet Charlie, ihr härtes-
ter und nervigster Debattierkonkurrent, der ihr einige Argumente zum 
Beweis ihrer These liefert ... 
Diese Romcom ist der beste Beweis, dass Lovestory, Humor und Ge-
sellschaftskritik zusammenpassen. 
 

JBT 
Kau 
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Pope, Dirk: 
Abgefahren 

 

Viorel ist dick und lustlos. Als seine Mutter eines Tages tot am Küchen-
tisch sitzt, ist er starr vor Trauer. Wollte sie nicht in ihrer Heimat am 
Schwarzen Meer bestattet werden? Wie soll er das hinkriegen ohne 
Geld, Totenschein oder Sarg? Notgedrungen wickelt Viorel die tote 
Mutter in einen Schlafsack und übernimmt selbst den Transport in 
Richtung  Osten. Ein Anhalter erzählt ihm von den Vampirmythen 
Transsylvaniens, kurz darauf kommt der Mann bei einem tragischen 
Unfall ums Leben. Mit nun zwei Leichen im Gepäck reist Viorel weiter 
Richtung Rumänien. Er will seine Mutter beerdigen. Und das wird er 
schaffen!  
Ein Roadtrip ohne Führerschein, aber dafür mit Leiche im Gepäck. Ein 
verrücktes Roadmovie – spannend und skurril! 
 

JBT  
Pop 

Reumschüssel, Anja: 
Über den Dächern 
von Jerusalem 

 

75 Jahre Israel: Zwei Geschichten und vier Schicksale, die eng mitei-
nander verwoben sind 
1947/48: Die 15-jährige Jüdin Tessa kommt als Halbwaise nach Jeru-
salem und begegnet dort Mo, einem arabischen Jungen, der seinen 
Vater bei einem Terroranschlag verloren hat. Zwischen den beiden 
entsteht eine zaghafte Freundschaft, doch in den Wirren der Staats-
gründung verlieren sie sich aus den Augen. 
2023: Die 18-jährige Anat hat gerade ihren Wehrdienst angetreten 
und trifft nach einer Übung im Westjordanland auf den jungen Paläs-
tinenser Karim. Anfangs sind beide wie gelähmt vor Angst. Doch dann 
beginnen sie miteinander zu sprechen und stellen fest, dass sie mehr 
verbindet, als sie gedacht hätten. 
In ihrem Romandebüt verknüpft die renommierte Journalistin Anja 
Reumschüssel vier Lebenswege auf zwei Zeitebenen. Sie erzählt die 
Geschichte des Nahostkonflikts von den Anfängen des Staates Israel 
bis in die Gegenwart. Dabei kombiniert sie geschickt historische Fak-
ten mit den persönlichen Schicksalen der Figuren und vermittelt die 
Hintergründe und die Komplexität eines scheinbar unlösbaren Kon-
flikts auf verständliche Weise, ohne Partei zu ergreifen oder beleh-
rend zu wirken. 
Eine beeindruckende Geschichte, die die Spirale der Gewalt und de-
ren Auswirkungen für Jugendliche und Erwachsene veranschaulicht 
und erklärt. 
 

JZG 
Reu 

LITERATUR ab ca. 15 Jahren 

 
Wahl, Caroline:  
22 Bahnen 

 

 

 
Tildas Tage sind strikt durchgetaktet: studieren, an der Super-
marktkasse sitzen, sich um ihre kleine Schwester Ida kümmern und an 
schlechten Tagen auch um die Mutter. Zu dritt wohnen sie im trau-
rigsten Haus der Fröhlichstraße in einer Kleinstadt, die Tilda hasst. 
Ihre Freunde sind längst weg, leben in Amsterdam oder Berlin, nur 
Tilda ist geblieben. Denn irgendjemand muss für Ida da sein, Geld ver-
dienen, die Verantwortung tragen. Nennenswerte Väter gibt es keine, 
die Mutter ist alkoholabhängig. Eines Tages aber geraten die Dinge in 
Bewegung: Tilda bekommt einen Promotionsstudienplatz in Berlin in 
Aussicht gestellt, und es blitzt eine Zukunft auf, die Freiheit verspricht. 
Und Viktor taucht auf, der große Bruder von Ivan, mit dem Tilda früher 
befreundet war. Viktor, der genau wie sie immer 22 Bahnen 
schwimmt. Doch als Tilda schon beinahe glaubt, es könnte alles gut 
werden, gerät die Situation zu Hause vollends außer Kontrolle. 
 

 
DDT 
Wah 
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Wahl, Caroline: 
Windstärke 17 

 

Ida hat nichts bei sich außer dem alten, verschrammten Hartschalen-
koffer ihrer Mutter, ein paar Lieblingsklamotten und ihrem MacBook, 
als sie ihr Zuhause verlässt. Es ist wahrscheinlich ein Abschied für im-
mer von der Kleinstadt, in der sie ihr ganzes bisheriges Leben ver-
bracht hat. Im Abschiednehmen ist Ida richtig schlecht; sie hat es vor 
zwei Monaten nicht einmal auf die Beerdigung ihrer Mutter geschafft. 
Am Bahnhof sucht sie sich den Zug aus, der am weitesten wegfährt – 
auf keinen Fall will sie zu ihrer Schwester Tilda nach Hamburg –, und 
landet auf Rügen. Ohne Plan, nur mit einem großen Klumpen aus Wut, 
Trauer und Schuld im Bauch, streift sie über die Ostseeinsel. Und trifft 
schließlich auf Knut, den örtlichen Kneipenbesitzer, und seine Frau 
Marianne, die Ida kurzerhand bei sich aufnehmen. Zu dritt frühstü-
cken sie jeden Morgen Aufbackbrötchen, den Tag verbringt Ida dann 
mit Marianne, sie walken gemeinsam durch den Wald oder spielen 
Skip-Bo, abends arbeitet Ida mit Knut in der „Robbe“. Und sie lernt 
Leif kennen, der ähnlich versehrt ist wie sie. Auf einmal ist alles ein 
bisschen leichter, erträglicher in Idas Leben. Bis ihre Welt kurz darauf 
wieder aus den Angeln gehoben wird.  
 

DDT 
Wah 

Bulwer-Lytton, 
Edward: 
Die letzten Tage von 
Pompej.  
Historischer Roman 

 

Die letzten Tage von Pompeji ist ein Roman von Edward Bulwer-Lytton 
aus dem Jahre 1834. Erzählt wird die Geschichte des jungen, reichen 
Griechen Glaukus und seiner Geliebten Ione, die um 79 n. Chr. in Pom-
peji leben. Glaukus, der das Leben eines verwöhnten Adligen führt 
und seine Tage in der Gesellschaft nichtsnutziger, neureicher Tage-
diebe wie etwa des Patriziers Clodius und des Freigelassenen Diomed 
verbringt, ändert seine Lebensweise abrupt, als er Ione begegnet. 
Diese ist, wie auch ihr Bruder Apaecides, ein Mündel des ägyptischen 
Isispriesters Arbaces, der sie begehrt. Apaecides, von Arbaces in der 
ägyptischen Religion unterwiesen, ist enttäuscht von dem techni-
schen Mummenschanz, mit dem Arbaces die Gläubigen beeindruckt, 
und wendet sich nach langen Gesprächen mit dem Christen        Olinth 
dessen Glauben zu.  
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Ein Held zu werden ist nicht einfach: Die Trilogie von "Drachenzähmen 
leicht gemacht"erzählt das Leben des Wikingers Hicks, der mit seinem 
Drachen Ohnezahn und seinen Freunden spannende Abenteuer er-
lebt, bei denen er über sich hinauswächst. 
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Die Beschreibungstexte stammen größtenteils von www.buchkatalog.de und www.thalia.at.  
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